
Am 9. Mai 1946 kamen die ersten Pakete im Hafen von Le Havre an und wurden an
die notleidende Bevölkerung in Europa verteilt, am 15. Juli erreichten die ersten
Pakete Deutschland. Dies waren sogenannte Ten-in-One-Rationen aus Beständen
der US-Armee, die ursprünglich dazu gedacht waren, zehn Soldaten mit einer
Mahlzeit zu versorgen. Darin enthalten waren unter anderem Fleischkonserven,
Cornflakes, Haferflocken, Zucker, Kakao- und Kaffeepulver sowie Kaugummi. 

80 JAHRE
CARE-PAKET
Ein Paket schreibt Geschichte

Nach Ende des Zweiten Weltkriegs litten Millionen Menschen
in Europa unter Hunger und großer Not. In dieser Situation
schlossen sich 22 US‑amerikanische Wohlfahrtsverbände
zusammen und gründeten C.A.R.E., um Hilfspakete nach
Europa zu schicken - ein Zeichen der Menschlichkeit und
Solidarität über ehemalige Feindeslinien hinweg.

1945 KRIEGSENDE IN EUROPA 

1946 DIE ERSTEN PAKETE ERREICHEN EUROPA

1947 PAKETE WERDEN AUF DEN BEDARF ABGESTIMMT
Als die Armeebestände aufgebraucht waren, stellte CARE eigene Pakete
zusammen, die besser auf den Bedarf von Familien zugeschnitten waren. Diese
enthielten mehr Fett und Kohlenhydrate, wie zum Beispiel Schweineschmalz,
Honig, Schokolade, Aprikosen-Konserven und Vollmilch-Pulver. Zudem wurden
die Inhalte an lokale Essgewohnheiten angepasst: Es gab Nudeln für Italien oder
koschere Pakete für den neugegründeten Staat Israel.

1948 - 1949 VERSORGUNG BERLINS ÜBER DIE LUFTBRÜCKE
Als die Sowjetunion im Juni 1948 alle Zufahrtswege nach Berlin sperrte,
wurden die Menschen über eine Luftbrücke versorgt. Flugzeuge brachten im
Minutentakt Lebensmittel und Hilfe in die eingeschlossene Stadt. CARE
erbrachte dabei rund 60 Prozent der privaten Hilfe. Täglich erreichten etwa
1.000 Pakete mit Lebensmitteln und Alltagsbedarf die abgeriegelte Stadt.
Von den zehn Millionen Paketen für Deutschland gingen bis 1960 insgesamt
drei Millionen allein nach Berlin. 

DER GENAUE INHALT VARIIERTE, 
ENTSPRACH JEDOCH IMMER IN ETWA 40.000 KILOKALORIEN –  
GENUG, UM EINE FAMILIE MEHRERE WOCHEN ZU VERSORGEN.
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Ab 1950 leistet CARE auch in anderen Kriegs-und Krisenregionen außerhalb
Europas Hilfe.

100 Mio.
CARE-Pakete 

ingesamt

10 Mio.
CARE-Pakete 
in Deutschland

1950 WELTWEITE AUSWEITUNG

Heute zählt CARE zu den größten Hilfsorganisationen weltweit. In mehr als 100 Ländern unterstützen wir
Menschen in Krisen, lindern Not, setzen uns für die Überwindung von Armut und für mehr Gleichberechtigung
ein. Unsere Hilfe reicht weit über die historischen CARE‑Pakete hinaus: Durch Bildungsangebote,
Gesundheitsversorgung und nachhaltige Projekte unterstützen wir Menschen dabei, auch mittel- und
langfristig Perspektiven für ein selbstbestimmtes Leben zu entwickeln. 

Frauen und Mädchen stehen dabei im Mittelpunkt unserer Arbeit, denn Armut kann nur überwunden werden,
wenn alle Menschen gleiche Chancen haben.

HEUTE

Insgesamt wurden über 100 Millionen CARE-Pakete verteilt, rund  
10 Millionen davon in Deutschland.

ERFOLGSBILANZ

EIN SYMBOL DER MENSCHLICHKEIT

„Im Herbst 1946 kam ich nach Hause und es war ein CARE-
Paket da. Wir wussten gar nicht so genau, was das ist. Von
dem Fleisch darin haben wir tagelang gelebt. 
Wir haben von den CARE-Paketen insgesamt fünf oder
sechs Stück bekommen. Seitdem bin ich CARE auf ewig
dankbar.“

Franz Müntefering
ehem. Bundesminister und Vizekanzler 
CARE-Paket-Empfänger

Erfahre mehr über
das CARE-Paket!


	80 JAHRE CARE-PAKET
	Ein Paket schreibt Geschichte
	1945
	KRIEGSENDE IN EUROPA
	DIE ERSTEN PAKETE ERREICHEN EUROPA
	1946
	1947

	PAKETE WERDEN AUF DEN BEDARF ABGESTIMMT
	DER GENAUE INHALT VARIIERTE,  ENTSPRACH JEDOCH IMMER IN ETWA 40.000 KILOKALORIEN –   GENUG, UM EINE FAMILIE MEHRERE WOCHEN ZU VERSORGEN.

	VERSORGUNG BERLINS ÜBER DIE LUFTBRÜCKE
	1948 - 1949



	ERFOLGSBILANZ
	HEUTE

